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Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im Monat 
März 2015

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 

Impressum
Herausgeber: Druckerei Hofmann Rodewisch
Verantwortlich für den Inhalt im Sinne des Pres-
serechts: Stadtverwaltung Rodewisch, Bürger-
meisterin Kerstin Schöniger
Redaktion: Lothar Jahn, Tel. 03744.368120, 
jahn@rodewisch.de
Anzeigen, Druck, Vertrieb: Druckerei Hofmann 
Rodewisch Tel. 03744.48320, Fax 03744.31448, 
post@rodewisch.info

Außerhalb der Zustellung gewünschte Exem-
plare sind zum Betrag von 0,50 € erhältlich: In 
der Druckerei, Auerbacher Straße sowie Abo-
Zusendung durch die Druckerei.

Die nächste Ausgabe des Rodewi-
scher Anzeigenblattes erscheint vo-
raussichtlich am 31.3.2015. 

. . . und alles Gute aus 
der Park-Apotheke

Sollten Sie an Ihrem Hochzeitstag 
nicht zu Hause sein, informieren Sie 

bitte das Sekretariat der Bürgermeiste-
rin (Tel. 36 81 19).

01.03.	S iegfried Ludewig	 75
03.03	 Marianne Wotroubeck	 97
04.03.	D ieter Krauß	 70
05.03.	E rna Moddelmog	 85
05.03.	 Roswitha Zeugner	 70
08.03.	L uise Stäwen	 70
08.03.	 Anneliese Trommer	 93
10.03.	 Peter Häupl	 70
11.03.	E lse Eichstaedt	 94
11.03.	B runhilde Herold	 91
11.03.	 Marga Spitzner	 91
12.03.	 Jürgen Weber	 75
13.03.	 Rita Vulturius	 70
14.03.	 Annerose Frenzel	 80
18.03.	B rigitte Tröger	 70
19.03.	G ünter Flemming	 70
20.03.	I ngeburg Kammler	 80
20.03.	D r. Hans-Jörg von Kirchbach	75
21.03.	H einz Klär	 85
21.03.	S iegfried Walther	 85
21.03.	 Ursula Zimmer	 75
22.03.	I ngrid Gäbler	 75
25.03.	 Anni Herold	 90
28.03.	H einz Schmidtke	 92
29.03.	 Peter Cifka	 75
30.03.	S iegfried Neumann	 70
30.03.	 Karin Schmidt	 70

Rützengrün	
09.03.	 Annelise Brückner	 90

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich am 
05.03.2015 dem Ehepaar Manfred  
und Brigitte Pippig, wohnhaft in 

Rodewisch. 

Öffentliche Sitzungen 
im März 2015

02.3.15 Technischer Ausschuss
09.3.15 Verwaltungsausschuss        
26.3.15 Stadtratssitzung 

Alle Sitzungen finden jeweils 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.

Öffentliche Vorführungen 
im März 2015 im 
Planetarium:	
Sonntag, 01.03. - 10.30 Uhr 	
Ein Sternbild für Flappi
14.30 Uhr	Faszination Mond			 
Mittwoch, 04.03. - 14.30 Uhr	
Die Schwarze Sonne

Freitag,06.03. - 19.00 Uhr	
Die Schwarze Sonne
20.00 Uhr	Öffentliche Himmels-
beobachtung

Sonntag, 08.03. - 10.30 Uhr	
Abenteuer mit Plani und Wuschel 
14.30 Uhr Die Schwarze Sonne     	  	
Mittwoch, 11.03. - 14.30 Uhr  
Die Schwarze Sonne

Freitag, 13.03. - 19.00 Uhr	
Die Reise durch das Sonnensystem
20.00 Uhr	Öffentliche Himmels-
beobachtung

Sonntag, 15.03. - 10.30 Uhr	
Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr	Reise durch das Sonnen-
system

Mittwoch, 18.03 - 14.30 Uhr	
Die Schwarze Sonne

Freitag, 20.03. - 19.00 Uhr	
Himmelsspaziergang
20.00 Uhr	Öffentliche Himmels-
beobachtung

Sonntag, 22.03. - 10.30 Uhr	
Lillis Reise zum Mond
14.30 Uhr	Himmelsspaziergang

Mittwoch, 25.03. - 14.30 Uhr	
Die Schwarze Sonne

Freitag, 27.03. - 19.00 Uhr	
Die Schwarze Sonne
20.00 Uhr	Öffentliche Himmels-
beobachtung

Sonntag, 29.03 - 10.30 Uhr	
Plani und Wuschel retten die Sterne
14.30 Uhr	Die Schwarze Sonne	

Sonntag, 22. März, 17.00 Uhr, 
Schlößchen Rodewisch
„TASTENFEUERWERK 2015“
Markus und Pascal Kaufmann im 
Klavierkonzert für zwei und vier 
Hände
Eine literarisch-musikalische Hom-
mage auf Frédéric Chopin
„Hut ab, ihr Herren: Ein Genie“  nie-
mand Geringeres als Robert Schu-
mann schrieb einst diese Lobeshym-
ne auf Frédéric Chopin. Markus und 
Pascal Kaufmann wollen sich in ihrer 
zehnten Ausgabe des TASTENFEUER-
WERKS dem Leben und Werk dieses 
polnischen Komponisten widmen. Mit 
Anekdoten und Geschichten werden 
sie dabei zwei- und vierhändig seinen 
Lebensweg nacherzählen und mu-
sizieren. Es erklingen Werke aus der 

Veranstaltung im Schlößchen

gesamten Schaffensbreite Chopins, 
die As-Dur Polonaise, Etüden, Mazur-
ken und andere pittoreske Miniaturen 
sowie Auszüge aus dem zweiten Kla-
vierkonzert. Gemeinsam bestreiten 
Markus und Pascal Kaufmann seit 
Jahren sehr erfolgreich solistische 
und vierhändige Klavierkonzerte u.a. 
mit Werken von Tschaikowski, Bruck-
ner, Dvorak, Berlioz, Grieg, Liszt, Bee-
thoven und Chopin.

Sonntag, 08. März, 17.00 Uhr
Sounds of Hollywood - eine musika-
lische Reise durch die Welt der Filme 
Das Event bietet nicht nur Musiklieb-
habern, sondern auch und vor allem 
Kino-, Film- und Soundtrackfans ein un-
vergessliches Erlebnis und präsentiert 
im neuen Programm u. a. Auschnitte 
aus „Transformers“, „Bonanza“, „Fack 
Ju Göhte“, „Wie im Himmel“, „Das Le-
ben des Brian“, „King Arthur“ oder „Die 
Geisha“. Chefdirigent David Marlow, 
der die musikalische Leitung über-
nimmt, und das 65 Musiker umfassende 
Sinfonieorchester, kleiden die unsterb-
lichen Melodien dieser Kino- und 
TV-Highlights in einen faszinierenden 
Klang. Judith Lefeber, früher bekannt 
aus „Deutschland sucht den Superstar“, 
heute international gefeierte Musical-
darstellerin, Thomas Hahn von der 

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch

Kölner Erfolgsband „klar!“ sowie das 
aus Annett Putz, Henrike Müller-Gräper 
und Anja Schumann bestehende Trio 
„Voc A Bella“ (Foto) verleihen den Ti-
teln stimmgewaltigen Ausdruck.
Für wahres Gänsehautfeeling sorgen 
die schönsten und prägnantesten Films-
zenen auf einer Großbildleinwand, was 
dem Konzert endgültig seinen atembe-
raubenden Charakter verleiht.

Sonntag, 22. März, 10 Uhr
Modelleisenbahn- u. Modellau-
tobörse

Sportveranstaltungen in der Göltzschtalhalle
So, 08.03.2015	 13.45 Uhr	H andball, RHW II - SV 04 Plauen Oberlosa IV
	 15.45 Uhr	H andball, RHW - SV Rotation Weißenborn
Sa, 21.03.2015	 10.00 Uhr	 Judo, 26. Internationales Horst-Wolf-Turnier
 		  (m/w U18)
So, 22.03.2015	 10.00 Uhr	 Judo, offenes Vogtlandpokalturnier (U9/U11)
So, 29.03.2015	 13.45 Uhr	H andball, RHW II - SV 04 Plauen Oberlosa III
	 15.45 Uhr	H andball, RHW - HV Oederan

Große Osterausstellung für die ganze 
Familie im Museum Göltzsch
Die Rodewischer Schloßinsel als ideales Ziel für Ihren Osterausflug: Nach großem 
Ausstellungsumbau präsentiert das Rodewischer Museum vom 21. März an bis zum 
12. April 2015 unter dem Motto “OSTER-
EIER AUS ALLER WELT” eine umfangreiche 
Schau rund um die ovalen Ostersymbole. 
Neben unzähligen Eiern aus dem Besitz 
der renommierten Auerbacher Sammle-
rin Barbara Müller dürfen sich große und 
kleine Besucher auch auf liebevoll ge-
schmückte Ausstellungsräume, zahlreiche 
Informationen zum Osterfest und unser 
„Spielzeug zum Anfassen“ freuen.

Öffnungszeiten 21.03.-12.04.2014: 10.00-12.00 Uhr und 13.00-16.30 Uhr
Geschlossen am: 23.03.; 27.03.; 30.03. und 10.04.2015.
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Für uns alle noch unfassbar, verstarb 
plötzlich und unerwartet am 30. Januar 
der Präsident des Judovereins IPPON 
Rodewisch, Herr Dietmar Hüllebrand 
im Alter von 61 Jahren. 
„Man will nicht wahrhaben, ein aktiver 
Mensch, sportlich sehr fit, immer ge-
sund, immer lustig, ist plötzlich nicht 
mehr da. Besonders tragisch ist es für 
seine Familie. Dietmar hatte klare Plä-
ne, sich demnächst aus dem Berufsle-
ben zurückzuziehen und seine Aufga-
ben in jüngere Hände zu geben. Seine 
Familie sollte endlich mehr von ihm ha-
ben, seine Enkel von ihrem lieben Opi. 
Die Tragik ist ungeheuer.“
Seit seiner Jugendzeit sportlich erfolg-
reich im Judoverein integriert, über-
nahm Dietmar Hüllebrand im Jahr 
1993 das Amt des Präsidenten aus 
den Händen von Heinz Kölbel. Von 
nun an kümmerte er sich um fast al-
les im Verein. Alle organisatorischen 
und wirtschaftlichen Aktivitäten trugen 
seine Handschrift. Mit ihm wagte man 
ab 1996 das Abenteuer 1. Judo-Bun-
desliga, erkämpfte 3 Mal dritte Plätze 
und nahm sogar 2002 am Europapokal 
teil. Der Verein agiert erfolgreich in der 
Ausbildung des Judo-Nachwuchses als 
Landesleistungszentrum des Judover-
bandes Sachsen. „Die Gründung des 
Judo-Verbandes Sachsen 1990, der 
Aufbau von Strukturen und die Organi-
sationen des Sports waren in entschei-
dendem Maße von Dietmar Hüllebrand 
mitgeprägt worden. Von Anfang an trug 
er die Verantwortung für die Belange 
des Schulsports Judo in Sachsen. Eine 
zunehmende und heute stabil hohe 
Zahl teilnehmender Mannschaften am 
Wettbewerb „Jugend trainiert für Olym-
pia“ ist hier sein besonderer Verdienst.“ 
„Der Umfang der Tätigkeiten von Diet-
mar im Judo war riesig und beispiel-
haft.“ Neben seinem Beruf als Lehrer 
an der Seminar-Oberschule Auerbach 
und dem Präsidentenamt beim JV IP-
PON war er Vize-Präsident und Refe-
rent des Judoverbandes Sachsen und 
Schulsportkoordinator in der Region 
Göltzschtal. 

Trauer um Dietmar Hüllebrand

„Sein Wirken... im Verein JV IPPON 
Rodewisch war entscheidend für die 
Entwicklung zu einem der stabilsten, 
stärksten und leistungsfähigsten Judo-
vereine auch über Sachsen hinaus. Auf 
allen Ebenen, vom Schnupperjudo bis 
zur 1. Bundesliga war Dietmar der In-
spirator und Macher.“
Wir verlieren mit Dietmar Hüllebrand 
eine Persönlichkeit, die sich mit außer-
gewöhnlichem Engagement und groß-
em Erfolg für das sportliche und gesell-
schaftliche Leben der Stadt Rodewisch 
eingesetzt hat. Seine Verdienste als 
Präsident des JV IPPON Rodewisch e.V. 
haben den Ruf Rodewischs als Stadt 
des Sports maßgeblich geprägt. 
Mit seinem unermüdlichen Wirken hat 
er sich einen festen Platz in unseren 
Herzen, unseren Gedanken und in der 
Geschichte unserer Stadt geschaffen.
Dietmar Hüllebrand nicht mehr unter 
zu wissen, ist für uns alle ein groß-
er schmerzlicher Verlust. Eine durch 
nichts ersetzbare Lücke hinterlässt er 
bei seiner Ehefrau Bettina, den Töch-
tern Ivonne und Maxi mit Ehepartnern 
und seinen 4 Enkelkindern.
In der 57-jährigen Geschichte des Ro-
dewischer Judosports hat Dietmar Hül-
lebrand ein wichtiges Kapitel geschrie-
ben. Er wird in unseren Erinnerungen 
immer gegenwärtig sein.
(die mit “ kekennzeichneten Textpassagen 
wurden mit freundlicher Genehmigung 
des JVS aus dem Nachruf von Dr. Hans-
Jürgen Ulbricht, Ehrenpräsident des JVS 
übernommen/L.J.)

Tiefbewegt haben wir vom Ableben unseres 
langjährigen Ehrenmitgliedes erfahren. 

Nach über 50-jähriger Mitgliedschaft verstarb am
29. Januar 2015 unser

	 Kamerad 
	 Hauptbrandmeister 
	 Frieder Baumann

Mit Ihm verlieren wir einen immer zuverlässigen und 
einsatzbereiten Kameraden.

Wir werden sein Andenken in Ehren bewahren.
Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Freiwillige Feuerwehr       Feuerwehrverein       Freiwillige Feuerwehr 
      Röthenbach	                    Röthenbach	           Rodewisch

Röthenbach im Februar 2014

Öffentliche Bekanntgabe
Ankündigung von Vermessungs- und Abmarkungsarbeiten

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur Volker Streichsbier führt auf 
Antrag des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr ab März 2015 in der 
Gemarkung Rodewisch die für den Bau der Ortsumgehung Göltzschtal B169 
zwischen Falkenstein und Rodewisch erforderlichen Grundstücksvermes-
sungen aufgrund des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen und 
das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs-
und Katastergesetz - SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBI. 
S.138), das durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Mai 2010 (SächsGVBI. S. 
134, 140) geändert worden ist, durch. 
Betroffen sind die Flurstücke 561/1,150,704a,695/6,660/17,660/3,151,
1224b, 705, 702,704/1,706, 697/2,1235/3,1213/4,695/4,695/5 sowie alle 
ihnen anliegende Flurstücke. 
Die Vermessungsarbeiten werden bis voraussichtlich Ende 2016 durchge-
führt. Unsere Mitarbeiter sind nach § 5 (1) SächsVermKatG befugt, Grund-
stücke zu betreten und zu befahren. 
Zu weiteren Fragen stehen der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur 
sowie die vor Ort tätigen Mitarbeiter gern zur Verfügung.

Vermessungsbüro Streichsbier
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Obere Uferstr. 1, 08228 Rodewisch
Tel. 03744/3698-0, Fax 03744/3698-30
e-Mail: vermessungsbuero-streichsbier@arcor.de

In der Zeit vom 10. März 2015 bis 09. 
Juni 2015 bietet das Finanzamt Plau-
en den Bürgern von Auerbach und 
Umgebung wieder die Möglichkeit, 
sich im Rahmen von Servicetagen 
über steuerliche Angelegenheiten zu 
informieren. Bitte beachten Sie den 
neuen Standort sowie die aktualisier-
ten Sprechtage und Sprechzeiten: 
Ab diesem Jahr ist das Servicean-
gebot des Finanzamts Plauen in der 

Neuer Standort für die Servicetage des Finanzamts 
Plauen in Auerbach

Göltzschtalstraße 58 in Auerbach 
zu finden. Immer dienstags von 7.30 
Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr und freitags von 7.30 
Uhr bis 12.30 Uhr können einfach 
gelagerte Sachverhalte und Fragen 
allgemeinen Inhalts besprochen so-
wie Steuererklärungen abgegeben 
werden. Daneben werden Vordrucke 
und umfangreiches Informationsma-
terial zur Verfügung gestellt.

Sprechstunde des Ortschaftsrates Röthenbach
An jedem ersten Montag im Monat bietet der Ortschaftsrat im Bürgerhaus Röthen-
bach  von 18.00-19.00 Uhr (ja nach Bedarf auch länger) eine Bürgersprechstunde an.

Oberschule „Gotthold Ephraim Lessing“ Lengenfeld, Schulstraße 2a, 
08485 Lengenfeld, Tel. (03 76 06) 25 55, Fax (03 76 06) 3 69 89
Schulanmeldung Klassen 5, Schuljahr 2015/16
Die Schulanmeldung der kommenden Klassen 5 findet im Zeitraum von Sonna-
bend, den 28.02.2015 bis Freitag, den 06.03.2015 im Sekretariat der Oberschule 
„Gotthold Ephraim Lessing“ Lengenfeld, Schulstraße 2a (Hauptgebäude) statt:

Termine der Anmeldung: Sonnabend, 28.02.2015 von 9.00-13.00 Uhr, Montag, 
02.03.2015 von 7.30-15.00 Uhr, Dienstag, 03.03.2015 von 7.3-16.00 Uhr, Mittwoch, 
04.03.2015 von 7.30-15.00 Uhr, Donnerstag, 05.03.2015 von 7.30-16.00 Uhr, Frei-
tag, 06.03.2015 von 7.30-12.00 Uhr
Sollten die Termine nicht eingehalten werden können, bitten wir um telefonische 
Vereinbarung für den Zeitraum vom 28.02. bis 06.03.2015.

Folgende Unterlagen sind mitzubringen:
- Bildungsempfehlung
- Aufnahmeantrag (2-seitig ausgefüllt)
- Zeugniskopie vom 1. Schulhalbjahr 2014/15 der Klasse 4
- Kopie der Geburtsurkunde                                                    Oelschlägel, Schulleiter
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E N D E  D E S 
A M T L I C H E N 

T E I L E S

Seit Beginn des Jahres 2014 hat die 
Vogtland Kultur GmbH ihre Arbeits-
aufgaben erweitert. Im Rahmen 
eines Kooperationsvertrages mit 
der Stadt Rodewisch betreibt sie als 
Stadt- und Kreisbibliotheken Vogt-
land nun auch die Stadtbibliothek 
Rodewisch. In Zeiten knapper wer-
dender Mittel kann die Bündelung 
der Ressourcen zum gegenteiligen 
Vorteil als richtungsweisender Schritt 
gelten. Vorausschauend neue Wege 
gehen und dies als Chance zur flä-
chendeckenden Erhaltung von frei-
willigen Kulturangeboten begreifen, 
war die Devise für die Entscheidung 
zur Zusammenarbeit beider Partner. 
Auf bisher gewohnte Leistungen 
muss kein Bibliotheksnutzer verzich-
ten. Es ist im Gegenteil ein Mehran-
gebot zu verzeichnen, von dem alle 
profitieren. Mit der elektronischen 
Zusammenlegung der Bestände al-
ler beteiligten Bibliotheken können 
die Leser auf einen wesentlich grö-
ßeren Bestand zurückgreifen und 
nunmehr aus insgesamt ca. 45.000 
Medien auswählen. Im Sinne einer 
verbesserten Benutzerfreundlich-
keit können demnächst auch die 
Leser der Stadtbibliothek über den 
gemeinsamen Web-OPAC den ge-
samten Bestand recherchieren und 
über eine individuelle Nutzerkon-
tenführung ihre aktuellen Ausleihen 
einsehen sowie Verlängerungen 
und Vorbestellungen tätigen. Die 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
erweiterten sich gegenüber dem 
Vorjahr um zwei Stunden pro Woche 
und entsprechen nun den Förder-
voraussetzungen des Kulturraumes 
Vogtland-Zwickau. 8.520 Besuche 
während der Öffnungszeiten und 
den Veranstaltungen wurden gezählt. 
Mit 318 aktiven Lesern ist weiterhin 

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 2.2.2015
(Beschlüsse werden in gekürzter Form 
veröffentlicht)

Beschluss-Nr. TA/14/2015:
Der TA stimmt der Errichtung eines Staub- 
und Lärmschutzwalls in Rützengrün, auf 
den Flurststücken der Avesa GmbH Nr. 
24/1,24/6, 24/16,  24/17, 24/23, 24/26, 
24/28, 351/3, 358/3, 395/2, 398/3, 408/1, 
414/1 und 415/6 der Gemarkung Rützen-
grün zu.  

Beschluss-Nr. TA/15/2015:
Der TA stimmt der Bauvoranfrage zur 
Errichtung einer Balkonanlage aus bau-
planungsrechtlicher Sicht des Flurstücks 
Nr.1196 m  zu. Die Übernahme der Ab-
standsflächen auf dem Nachbargrundstück 
Nr. 1196 n ist privatrechtlich zu klären.  Das 
Einvernehmen der Gemeinde wird gemäß § 
36 nach § 34 BauGB erteilt.   

Beschluss-Nr. TA/16/2015:
Der TA stimmt dem Bauantrag auf Um- und 
Anbau auf dem Flurstück Nr. 167 der Ge-
markung Rodewisch zu. Das Einvernehmen 
der Gemeinde wird gemäß § 36 nach § 34 
BauGB erteilt.

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 09.02.2015
Beschluss-Nr. VA/08/2015:
Der VA beschließt, die Vergabe eines 
Geh- und Fahrtrechtes über das städtische 
Flurstück-Nr. 660/20 der Gemarkung Ro-
dewisch im Rahmen einer privatrechtlichen 
Vereinbarung zu regeln.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 19.02.2015
Beschluss-Nr. SR/73/2015:
Der Stadtrat stimmt der Widmung des Plane-
tariums als Ort für Eheschließungen zu und 
bestätigt die Benutzungsgebühr.	

Beschluss-Nr. SR/74/2015:
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt, den Wirtschafts-und Finanzplan 
des Vereines Musikschule Rodewisch e. V. 
entsprechend der Anlage zu bestätigen.

Beschluss-Nr. SR/75/2015:
Der Stadtrat stimmt dem Verkauf des Flur-
stückes Nr. 230 der Gemarkung Rodewisch 
mit einer Größe von 620 m2 zzgl. aller anfal-
lenden Nebenkosten zu.

Beschluss-Nr. SR/76/2015:
Der Stadtrat stimmt dem Abriss der Gebäu-
de Flurstück Nr. 43 der Gemarkung Rode-
wisch zu.  

Beschluss-Nr. SR/77/2015:
Der Stadtrat beschließt die Planung zur 
Gestaltung des Postplatzes und dem Auf-
gang zur Kirche an das Büro Heinisch 
Landschaftsarchitekten zu vergeben. Die zu 
beauftragende Planung soll in ähnlichem 
Stil wie der vorgelegte Entwurf ausgeführt 
werden, aber hinsichtlich der zukünftigen 
Bedürfnisse und der finanziellen Möglich-
keiten angepasst werden. 

Stabilität gegenüber 2013 zu ver-
zeichnen. Durch eine verstärkte Öf-
fentlichkeitsarbeit konnten 22 neue 
Leser mehr im Vergleich zum Vorjahr 
gewonnen werden. Unter den 86 
neuen Lesern wurden 33 neue Leser 
bis 12 Jahre gezählt. Mit 1.736 neuen 
Medien (Angaben beziehen sich auf 
den physischen Bestand der Stadt-
bibliothek), darunter 449 Medien an 
Kinder- und Jugendliteratur, konnten 
13.825 Medien aus einem Gesamtbe-
stand von 15.615 Medien entliehen 
werden. 3.427 Entleihungen wurden 
aus einem Bestand von 3.475 Me-
dien aus dem Bereich Kinder- und 
Jugendliteratur gezählt. Im Zuge der 
Zusammenlegung konnte die Stadt-
bibliothek vermehrt vielseitige kultu-
relle Angebote zur umfassenden Le-
seförderung unterbreiten. Dazu wur-
den verschiedene Projekte im Ver-
anstaltungsraum der Stadtbibliothek 
angeboten. Im Rahmen des Projektes 
„Kilian“ (Kinderliteratur anders) er-
lebten Kinder aller Kindergärten von 
Rodewisch die Geschichte „Freunde“ 
von Helme Heine auf verschiedene 
Weise. Mit der szenischen Umset-
zung des Kinderbuches begeisterten 
zwei Schauspieler des Mobilen The-
aters „pohyb`s und konsorten“ im 
Ratskeller mit Slapstick, Clownerie 
und bunter Geräuschkulisse. Zuvor 
erlebten die Kinder mittels Lesung 
die Vorstellung des Buches in der 
Stadtbibliothek und erhielten jeweils 
1 Exemplar zum Verbleib in der 
Kindereinrichtung. Im Kontext des 
Projektes „Buchsommer 2014“, der 
vom Sächsischen Landesverband für 
Bibliotheken und dem Sächsischen 
Kultusministerium gefördert wurde, 
interessierten sich 32 Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 11-13 Jahren 
für diese Ferienaktion und konnten 

Bericht der Stadtbibliothek zum Jahr 2014
im Laufe des Projektes aus einem 
Bestand von 92 neuen Titeln 134 
Bücher entleihen. Zum Abschluss 
des „Buchsommers“ begeisterte die 
Leipziger Autorin Constanze John 
mit vielen Anregungen zum Thema 
Glück und rückte Sprache, Lesen, 
Kommunikation und das Projekt in 
den Mittelpunkt.
Zum Welttag des Buches am 25. 
April las der Arzt. J. M. Pönnighaus 
aus Plauen Auszüge aus seinen Auf-
zeichnungen und Gedichte aus 30 
Jahre Zeit in Tansania. Im Rahmen 
dieser intensiven Ausführungen aus 
dem Lugala-Krankenhaus führte der 
„Weltladen“ Rodewisch einen Basar 
mit in Afrika hergestellten und fair 
gehandelten Produkten durch. Im 
Rahmen von „Vogtland Lieblings-
buch 2013“ las Ortschronist Siegfried 
Walther aus seinem Buch „Glaube 
und Macht“, einem historischen Hei-
matroman über das Leben des Hans 
von der Planitz. Für jüngere Kinder 
las die sächsische Autorin Kerstin 
Becker im Rahmen des Projektes 
„Literaturforum Bibliothek“ aus ih-
rem Gedichtband „Der wilde Löwe 
Samosai“ und wurde dabei von einer 
Puppenspielerin begleitet. Innerhalb 
dieses Projektes wurden neue Titel 
sächsischer Autoren im Wert von 
300,00 E gekauft. Die Finanzierung 
des Gesamtprojektes übernahm der 
Sächsische Landesverband für Bibli-
otheken zu 100 %. Die Kinder der 
Kindergärten von Rodewisch und 
Kinder mit ihren Familien wurden 
von der „Klugen Bauerntochter“ auf 
das Weihnachtsfest eingestimmt. Das 
Theater Variabel Olbernhau spielte 
und las das Märchen als „Eine-Frau-
Stück“ und begeisterte damit Jung 
und Alt.           Vogtland Kultur GmbH, Stadt- 

und Kreisbibliotheken Vogtland, Katrin Hummel

Auf den Spuren des Osterhasen
Termin: 	S onntag, dem 129.03.2015 (Palmsonntag)
Start: 	 9.00 Uhr
Startort: 	 Rittergut Unterlauterbach
	N atur- und Umweltzentrum
Ziel: 	� wie Start
Strecken: 	 6 km, 12 km und 20 km (geführte Wanderungen)
Route 20 km: 	� Unterlauterbach - Fronberg - Sanatorium - Dorfstadt - 

Falkenstein - Talsperre Falkenstein - Lochstein - Polnischer 
Michel - Oberlauterbach (Ziel)

Route 6 km: 	 Unterlauterbach - Bärenteich - Fronberg
Veranstalter: 	W anderfalken VSG Rodewisch e.V.
	G erhard Wattenbach
	S iedlungsstraße 2a
	 08209 Auerbach OT Vogelsgrün
	T el.: 03744 / 201266
	 Fax: 03744 / 201267
	E -mail: gerhard.wattenbach@t-online.de

Es erwarten die Wanderer wie gewohnt unterwegs Verpflegungs-
punkte mit Überraschungen
Weitere Informationen unter: www.vsg-rodewisch.de

Hospizverein Vogtland e.V.
Unsere Veranstaltungen  
im März 2015:
Noch bis zum 31. März 2015 ist in 
der Sparkasse in Treuen zu den Öff-
nungszeiten kostenlos die Ausstel-
lung „Symbole“ zu besichtigen.

Montag, 02. März               
Offenes Trauercafé Reichenbach
Begegnungsstätte, Nordhorn. Platz 3
15.00 Uhr

Montag, 16. März               
Offenes Trauercafé Auerbach
Café Nebenan, Goethestr. 7
15.00 Uhr

Montag, 23. März              
AGUS-Selbsthilfegruppe in Reichen-
bach (für Angehörige nach Suizid)
Begegnungsstätte Nordhorn. Platz 3
17.00 Uhr
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Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Rodewisch
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Rodewisch lädt alle Mitglieder (Eigen-
tümer bejagdbarer Flächen) zu einer nichtöffentlichen Versammlung am 
Freitag, den 27.03.2015, 19 Uhr in die Gaststätte „Trollschänke“ recht 
herzlich ein.

Tagesordnung:	1. Begrüßung der Mitglieder und Gäste
	 2. Bekanntgabe der Tagesordnung durch Versammlungs-
	     leiter
	 3. Bericht des Vorstandes
	 4. Bericht des Kassenwartes
	 5. Bericht der Rechnungsprüfung
	 6. Beschlussfassung Entlastung Vorstand und Kassenwart
	 7. Beschlussfassung Änderung Pachtvertrag
	 8. Diskussion
	 9. Wahl der Wahlkommission
	 10. Vorstellung der Kandidaten
	 11. Geheime Wahlhandlung
	 12. Bekanntgabe des Wahlergebnisses
	 13. Diskussion
	 14. Schlusswort

Vorschläge zur Wahl des neuen Vorstandes können jederzeit bei den bishe-
rigen Mitgliedern des Vorstandes abgegeben werden.     gez. Müller, Jagdvorsteher

Information der Jagdgenossenschaft
Rützengrün / Schnarrtanne
Die  Mitgliedervollversammlung der Jagdgenossenschaft Rützengrün/Schnarr-
tanne findet am Donnerstag, den 09. April 2015, um 19. 00 Uhr in der Gast-
stätte „Zum Windrad“, in Vogelsgrün, Albertsberger Straße statt.
Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:	 1. Begrüßung der Mitglieder und Gäste
	 2. Bekanntgabe der Tagesordnung
	 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 4. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
	 5. Bericht der Kassenprüfung
	 6. �Diskussion zum Rechenschaftsbericht und  der Kassen-

prüfung
	 7. �Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassen-

führers
	 8. Diskussion

Alle Eigentümer von jagdbaren Flächen, die diese noch nicht gemeldet haben, 
können diese Flächen  beim Jagdvorsteher, Herrn Lenk, 08228 Rützengrün 
Hauptstr. 31, in die Jagdkartei eintragen lassen. Dazu ist der Grundbuchaus-
zug und die Kontonummer zur Überweisung des Pachtzinses erforderlich.  
Die Vollversammlung ist nicht öffentlich.                                         Der Vorsitzende

Zahlreiche Eltern und Viertklässler der Region kamen zum Tag der offenen Tür in das Pe-
stalozzi-Gymnasium, um sich umfassend über Lehr- und Lernbedingungen zu informieren. 
Auch Schüler der Einrichtung, wie Lea, Jule und Katharina (v.l.) nutzten die freie Zeit, um 
zwanglos durch ihre „Pesta“ zu bummeln.

Am 24. Januar wanderten ca. 60 
Sportlerinnen und Sportler des JV 
IPPON Rodewisch  sowie deren Part-
ner und Eltern von Rodewisch nach 
Wernesgrün. Bei herrlichem Win-
terwetter freuten sich alle über die 
Bewegung an der frischen Luft. Auch 
die Rodewischer Bürgermeisterin 
Frau Schöniger nahm an dieser Ver-
einswanderung teil. In Wernesgrün 
angekommen gab es einen Empfang 
am Lagerfeuer mit Glühwein und 
einem kleinen Imbiss. Erinnerungen 
über vergangene sportliche Ereig-
nisse konnten ausgetauscht werden, 
Fotos wurden über eine Videowand 
gezeigt , die Sportler des Jahres 2014 
wurden geehrt und das Landesliga-
team des JV IPPON Rodewisch wur-
de mit der Bronzemedaille für den 
dritten Platz 2014 ausgezeichnet.  Für 
ihre Treue zum Verein bedankte sich 
der Vorstand bei Karl-Dieter Schuch-
mann und Silvio Büttner mit einem 
Ehrengeschenk. Es gab ein tolles 

Winterwanderung mit Jahresauftaktveranstaltung 
des JV IPPON Rodewisch

Buffet und für Unterhaltung sorgte 
DJ „Andi“! Die Jugendlichen zeigten 
unter Leitung von Hansi Luderer eine 
tolle Judovorführung. Der Oelsnitzer 
Markus Hoffman, der zur Rodewi-
scher Männermannschaft gehört, 
zeigte mit seinen Liedern, dass ein 
Judoka auch singen kann. Absoluter 
Höhepunkt des Abends war der Auf-
tritt des Männerballetts unserer Trai-
ner, Väter und Sportler.  Es war ein 
toller Tag, da waren sich alle einig! 
Ein großes Dankeschön an alle Betei-
ligten und das Team vom Gutshof der 
Wernesgrüner Brauerei. Als Sportler 
des Jahres 2014 wurden mit einem 
Pokal und einem Präsent geehrt:
U 18:  John Dobberkau
U 15:  Niklas Schießl u. Daniel Löffler
U 13:  Philipp Koch u. Celine Schumann
Weiterhin wurden für ihre guten 
Leistungen mit einem Geschenk aus-
gezeichnet: Erwin Adam, Niclas Mor-
gner, Paul Grohschopf, Jonas Müller

 Dietmar Hüllebrand

Endlich ist es wieder soweit! Am 
Dienstag, den 3. März startet der JV 
IPPON Rodewisch den neuen Judo-
Schnupperkurs. Teilnehmen können 
interessierte Mädchen und Jungen 
der 1. bis 4. Klassen, die das Judo-
Einmaleins erlernen wollen. Der Kurs 
findet immer dienstags von 15.00 bis 
16.30 Uhr in der Judohalle der Ro-
dewischer Göltzschtalhalle statt und 
geht bis zu den Sommerferien 2015. 
Während dieser Zeit wird die Judo-
kleidung vom Verein gestellt.
Bereits eine Woche früher, am 24. 

JV IPPON Rodewisch startet neue Schnupperangebote
Februar, beginnt „Sport und Spiel für 
Vorschulkinder“. Immer dienstags 
treffen sich 16.30 bis 17.15 Uhr die 3- 
und 4-jährigen sowie von 17.15 bis 18 
Uhr die 5- und 6-jährigen Mädchen 
und Jungen, um sich gemeinsam 
sportlich zu betätigen. Mitzubringen 
sind Sportkleidung und Anti-Rutsch-
Socken. Auch dieser Kurs geht bis 
zu den Sommerferien. Wer Interes-
se hat, kommt einfach zu den ge-
nannten Zeiten in der Judohalle der 
Rodewischer Göltzschtalhalle zum 
„Schnuppern“ vorbei.        Ivonne Reisch

Anzeige
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Bei unserem Fasching war was los, wir feierten wie immer groß!
Es gab schon einige Gerüchte, dass sich Alles dreht um Früchte!
Zum Frühstück ging´s schon damit los, die Schlemmerfreuden waren groß,
gemeinsam in gemütlicher Runde, landete Vieles im geschminkten Munde!
Gut gestärkt ging die Feier weiter, beim Kostümtanz war die Stimmung heiter.
Ob Cowboy, Indianer, Prinzessinnen, Feen, Jeder durfte sich mal im Kreise dreh´n!
Die großen Erdbeeren haben sich nicht geniert, und ein Theaterstück für Alle ein-
studiert.
Ein Gärtner konnte es nicht erwarten, Erdbeeren zu pflücken im Kindergarten.
Eine hatte er leider vergessen, die hat noch grün in der Ecke gesessen.
Zum Glück gab´s den Mond in ihrer Not und färbte sie am Ende rot!
Mit Happy End war die Geschichte aus und alle Kinder spendeten kräftig Applaus.
Weiter ging´s mit Tanzen, Spielen, Musik gefragt waren gute Laune und Geschick!
Wir lachten viel und hatten Spaß, dabei war da für Jeden was!
Nach dem Mittagessen und kurzer Pause, ging´s weiter mit der Faschingssause!
Unsere Großen pausierten nicht, zogen los mit einem Gedicht,
bunt geschmückt mit leeren Händen, erbaten sie sich kleine Spenden.
Machten richtig fette Beute, vielen Dank an die spendablen Leute!
Die Stimmung war und blieb auch heiter, wir feierten noch lustig weiter,
ließen es krachen und auch knallen, das Motto hat uns gut gefallen!

Hier noch ein Tipp für Groß und Klein, wir laden herzlich zu uns ein!
Am 04.03. um 15.00 Uhr - wer gerne mag, da ist unser nächster Spielnach-
mittag! Nun sagen wir erst mal Allen „Ade´“!
Wer Lust hat guckt auf www.kita-zwergenlandrodewisch.de

Freche Früchtchen feiern Fasching

Endlich gab es genug Schnee, um 
unsere Winterolympiade durchzu-
führen. Es waren verschiedene Stati-
onen aufgebaut, die wir bewältigen 
mussten. Wir konnten Ski fahren, 
beim Schlitten-Wett-Ziehen unsere 
Kräfte messen, große Schneekugeln 
durch die Gegend rollen und auch 
Zielwerfen war dabei. Stärken konn-
ten wir uns bei einem kleinen süßen 
gereichten Snack. Aber der absolute 
Hingucker an diesem Tag waren un-
sere Schneefrau Ursula mit ihrem 
Schneemann „Olaf“. Die beiden hat-
ten immer ein wachsames Auge auf 
uns und konnten genau sehen, wenn 
einer Tricksen wollte. Danach musste 
„Olaf“ aber wieder nach Plohn zu-
rück, wo ihn sein Besitzer Jan Völkel 
wieder in Empfang nahm… Vielen 
Dank noch einmal für die Leihgabe.
In unserer „Forscherwoche“ Ende 
Januar haben die meisten Gruppen 
natürlich mit Schnee experimentiert. 
Wenn Schnee schmilzt, wird er zu 
Wasser… Aber wird Wasser auch 
wieder zu Schnee?Lasst es euch von 
euren Kindern einmal erklären!  Na 
und die „Kleinen Strolche“ haben 
verschiedene Farbtöne hergestellt 
und die Farben anschließend wieder 
in ihre einzelnen Nuancen „zerlegt“. 
Und pünktlich zu Fasching war die 

Frau Holle hat uns erhört. 

Sonne da. So zogen die Kindergar-
tenkinder im Festsaal ein und ver-
breiteten mit lustigen Tänzen, einer 
Modenschau, einem Schneeschip-
penspiel, Gummiwurmhaschen und 
einem lustigen Theaterspiel wahnsin-
nig gute Stimmung. Eine Bar mit vie-
len Leckereien lud zum Verweilen ein. 
Auch die Hortkinder ließen es kra-
chen. Sie versammelten sich im GTA 
Raum der Schiller Schule und mach-
ten dort Party. Die Großen waren 
lieber unter sich ;-) Außerdem sind ja 
Ferien und die Schule ist sowieso leer. 
Apropos Ferien, die waren natürlich 
auch wieder bis zum letzten Tag aus-
geplant. Wanderungen, Essen selbst 
zaubern, eine Fahrt ins „Zwickelino“, 
Bowling in Auerbach… sind nur eini-
ge Programmpunkte. Hier wird es nie 
langweilig.              Die Kinder und das Team 

der Kita „Schwalbennest“ / Haus „Nestwärme“

Seit März 2012 ist unsere Kinderta-
gesstätte in ein bundesweites Projekt 
zur Bildung Nachhaltiger Entwick-
lung eingebunden  gemeinsam mit 
dem Sachsenforst  in persona Ines 
Bimberg  bilden wir das einzige Tan-
dem aus Sachsen.
Aus fast allen Bundesländern, Öster-
reich, Südkorea und Japan nahmen 
Tandems am Projekt teil, das nun am 
02./03.02.2015 seinen Abschluss in 
Erfurt fand. 
Ziel des Projektes war es, den Nach-
haltigkeitsgedanken in die frühkind-
liche Bildung zu tragen. Jedes Tan-
dem erarbeitete mit den Kindern in 
den jeweiligen Bundesländern ein 
Projekt, welches den Anforderungen 
von BNE nachkommt und immer 
wieder umgesetzt und eingebracht 
werden kann.
Anja Göll, Katrin Sitte und Ines Bim-
berg reisten durch die gesamte Bun-
desrepublik, um sich in workshops 
entsprechendes Wissen anzueignen 
und an der Entwicklung des eigenen 
Projektes zu arbeiten. 
Unser Projekt: „ Wunderwerk Baum 
„ umfasst 7 Projekttage, die aus-
tauschbar sind und über ein Jahr 
verteilt, mit den Vorschulkindern und 
den Kindern der ersten Klasse durch-

Teilnahme am bundesweiten BNE Projekt

geführt werden. Waldpädagogisches 
Material wird uns dabei von unserer 
Försterin zur Verfügung gestellt. Am 
Ende des Projektes findet ein Ab-
schlussfest im Walderlebnisgarten 
Eich statt, bei dem Eltern und Kinder 
sich mit den Inhalten des Projektes 
vertraut machen und als Höhepunkt 
kleine Theaterstücken mit Requisiten 
des Waldes spielen.
Als Ergebnis des Projektes wurde 
eine Broschüre veröffentlicht, die als 
Fachliteratur bezogen werden kann 
und in welcher alle beteiligten Pro-
jekte vorgestellt werden.
Alle teilnehmenden Tandems sind 
nun berechtigt, als Multiplikatoren 
den BNE-Ansatz in die frühkindliche 
Bildung zu tragen und Pädagogen zu 
befähigen, zu sensibilisieren, sich in 
ihrer Bildungsarbeit dem Nachhaltig-
keitsgedanken zu öffnen und diesen 
umzusetzen.

Liebe Eltern in der Elternzeit,
im Monat März wollen wir den Frühling in unsere Herzen und unsere Häuser 
einziehen lassen und freuen uns, wenn Sie mit Ihrem Kind zu uns ins Kin-
derland Bummi kommen. Hier können Sie mit Ihrem kleinen Schatz kleine 
Angebote wahrnehmen oder einfach nur andere Eltern kennenlernen.
Folgendes bieten wir im März an: 
04.03.2015:	 Musik für unsere Kinder  wir basteln kleine Instrumente selbst
11.03.2015:	 Frühlingsbastelei
18.03.2015:	 wir stellen Osterkörbchen her
25.03.2015:	 wir suchen Ostereier

Es freut sich auf Ihr Kommen! Nicolle und das Bummi-Team

Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle im 
Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 3612053 sowie das Kranken-

haus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unserem Austräger Sidney Krauthahn.
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Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat März 2015
Kinder- & Jugendfreizeittreff Rodewisch, Busbahnhof 3
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 14.00-20.00 Uhr

Offener Treff   
Darts, Billard, Computernutzung (Internet), LAN  Nutzung für eigene Geräte, 
PS II, Spiele-Klassiker, Würfelspiele, Puzzle, Kartenspiele, Topwords, Halli-
Galli, Roulette, Rummicub, Twister, Würfel-Ligretto, Storry Cubes, Quirkle-
Cubes, Button-Anfertigung und für draußen Speedminton, Slackline, Penda-
lon, Kricket  

Kreativworkshop immer Mittwoch 15.00 Uhr
04.03.2015  Loombänder selbst entwerfen und flechten
11.03.2015  Workshop: Topflappen mit Holländermuster
18.03.2015  Holzdosen mit Brenntechnik dekorieren
25.03.2015  Osterkörbchen ausschneiden, falten und gestalten

Spiele, Turniere immer Freitag 15.00 Uhr
06.03.2015   Das Taschengeldspiel ist heute angesagt
13.03.2015   Würfelligretto  klingt interessant, oder?
20.03.2015   Wortrummicub, auch für neue Intressenten 
27.03.2015   Rommeturnier mit „Aufschreiben“(Siegerprämie)

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/ 48426
Besucht auch mal  unsere Web-Seite unter der Adresse: 
www.jugendhaus-rodewisch.de

„HELAU!“  
… anstatt „guten Morgen“ - hieß es 
am Faschingsdienstag in der Flohki-
ste. Schon Tage vorher wurde mit den 
Kindern fleißig geschmückt, dekoriert 
und gebastelt. Die Kostüme der Kinder 
waren sehr vielseitig. Vom modernen 
Yeti Ritter bis hin zu Prinzessinnen, Bibi 
Bloxberg und anderen Feen. Natürlich 
waren auch tierisch tolle Kostüme ver-
treten, wie Bienen, Frösche, Schmetter-
linge, Marienkäfer und Löwe. Gestärkt 
für den Tag begannen die Erzieherinnen 
mit den Kindern das vielseitige Früh-
stücksbufett vorzubereiten. Von süßen 
Speisen bis hin zu herzhaften und ge-
sunden Häppchen konnten die Kinder, 
je nach Geschmack und Laune, selbst 
wählen. Danach begannen die Kinder 
in ihren Gruppen über ihre Kostüme zu 
erzählen, klassische Spiele zu spielen, 
wie „Topf klopfen“ oder „Blinde Kuh“ 
und natürlich auch ganz viel zu tanzen! 
Natürlich durften „Rucki Zucki“, „Und 

wer zum Fasching ein…ist“ und eine 
Polonaise durchs Haus nicht fehlen. Das 
Highlight für die Kinder war das große 
Bällebad im Turnraum. Hierbei hatte 
Groß und Klein jede Menge Spaß. Der 
Fasching wurde kunterbunt gefeiert und 
machte allen Kindern sehr viel Gaudi! 
Auch am Aschermittwoch war das The-
ma Fasching für die Kinder immer noch 
ein Thema. Sie bastelten und sangen 
erneut, einige Kinder verkleideten sich 
nochmal aus der Verkleidungskiste vom 
Gruppenzimmer. Wir danken den Eltern 
für die Leckereien, die zur Faschings-
party mitbrachten worden.

Das Team Flohkiste

Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün
1. März · Reminiscere
9.30 Uhr	G ottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

Freitag, 6. März · Weltgebetstag
19.00 Uhr	 Gottesdienst im Kirchge-
meindehaus, Rützengrüner Str. 11

8. März · Oculi
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün

15. März · Lätare
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch, 
anschl. Kirchenkaffee

22. März · Judica
9.30 Uhr Sonntagsbrunch-
Gottesdienst mit Erstabendmahl der 
Christenlehrekinder in Rodewisch

29. März · Palmarum	  
(Achtung - Zeitumstellung!)
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung in Rodewisch

2. April · Gründonnerstag
19.00 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

3. April · Karfreitag
10.30 Uhr Gottesdienst in Rützeng.
14.00 Uhr	 Musik zur Sterbestunde 
Jesu in Rodewisch

5. April · Ostersonntag
6.00 Uhr Osternacht mit Taufen und 
Abendmahl in Rodewisch
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in 
Rodewisch

Friedenskirche Rodewisch, 
Am Berge 1
Sonntag, 1.3. - 09.45 Uhr
Bezirks-Gottesdienst und Kindergot-
tesdienst

Freitag, 6.3. - 19.00 Uhr
Weltgebetstag im Kirchgemeinde-
haus (Motto: „Begreift ihr meine 
Liebe?“)

Sonntag, 8.3. - 09.45 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Sonntag, 15.3. - 09.45 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag, 22.3. - 09.45 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst 
Sonntag, 29.3. - 09.45 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Katholische Kapelle Rode-
wisch, Straße d. Friedens
(neben Pestalozzi-Gymnasium)
Sonntag,	 01. März 2015 
08.30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 06. März 2015 
19.00 Uhr Weltgebetstag- ökume-
nischer Gottesdienst  (Kirchgemeindeh.)
Sonntag,	 08. März 2015
08.30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag,	 15. März 2015 
08.30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag,	 22. März 2015 
08.30 Uhr Heilige Messe 

Gottesdienste in Röthenbach
1. März · 2. Sonntag in der Passionszeit
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

15. März · 4. Sonntag in der Passionszeit
9.00 Uh Gottesdienst 

Bibelwoche 16. bis 22. März
„Zur Freiheit befreit“  Abschnitte aus dem Galaterbrief
Do 19.03., 19.30 Uhr	Kirche Röthenbach

	 	 	 	 	 	 	
	

Veranstaltungen im Brauerei Gutshof in Wernesgrün
21.03.15 	 Kottengüner Trämpele „Frech, (Fromm), Fröhlich,
         	 Frei - Sue wie Vogtländer nu mol sei ...
24.04.15 	DO RO „30 YEARS - STRONG & PRUD TOUR 2015“
            	 - Queen of Rock & Metal -
09.05.15 	 Muttertag mit den „Calimeros & Captain Freddy“
            	 - gilt als die erfolgreichste Schlagerband der Schweiz -

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch 
08.03.15 	 Vogtland-Philharmonie: „Sounds of Hollywood“
19.04.15 	 Abschlusskonzert der Vogtland-Philharmonie
07.12.15 	 Katrin Weber „Oh die Fröhliche“ - das etwas andere 
	W eihnachtsprogramm

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Anzeige
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Lachen
Als wüssten wir es nicht,

Lachen verschönt das Gesicht.
Es ist eine gemachte Erfahrung,
Lachen ist Gemütsoffenbarung.
Das Lachen steckt an.  Jawohl!

Es tut uns allen wohl.
Lacht man nebenan,

steckt uns das an.
Lachen ist ein Hit,

denn es reißt uns mit.
Anlachen, Auslachen, mit Lachen,

einfach mitmachen.
Lachen ist Seelenmassage.
Es hilft in fast jeder Lage!

Über alle albernen Sachen,
die wir Menschen machen,

einfach lachen! Es stabilisiert!
Stimmung wird aufwärts geführt.

Als wüssten wir es nicht,
Lachen verschönt das Gesicht!

© Siegfried Walther, 5/1994

Fortsetzung  aus Stadtanzeiger/Ausgabe 
Januar 2015!
Damit legten sie das parlamentarische 
System völlig lahm. Die Nationalsozi-
alisten und die etwa gleichstarke KPD 
bekämpften sich in Saal- und Straßen-
schlachten gegeneinander. 
Hitler stellte in Aussicht, den Versailler-
Vertrag bei seiner Wahl außer Kraft 
zu setzen die „deutsche Ehre wieder 
herzustellen“ und der Arbeitslosigkeit 
entgegenzutreten. Damit hatte er die 
Sehnsüchte von Millionen Menschen 
angesprochen. Auf den Wahlplakaten 
zur Reichstagswahl fand sich: „Hitler, 
unsere letzte Hoffnung!“ Mit der Unter-
stützung der Großindustrie, der Bankiers 
und hoher Militärs wurde die NSDAP 
Wahlsieger. Reichspräsident v. Hinden-
burg ernannte Hitler am 30. Januar 
1933 zum Reichskanzler des deutschen 
Volkes. Vollmundig sagte Hitler in einer 
seiner Reden: „Ich habe mich immer zu 
der Auffassung bekannt, dass es nichts 
Schöneres gibt, als Anwalt derer zu sein, 
die sich selbst nicht gut verteidigen kön-
nen.“ Das war Balsam für die Ohren der 
einfachen Leute! Hitler rückte zur Vater-
figur der Deutschen auf. Sein unter ihm 
erstandenes „III. Reich“ bezeichnete er 
als das „Tausendjährige Reich deutscher 
Nation“. Bald machten seine Eroberungs-
pläne und die Neugestaltung der Welt-
herrschaft den Nachbarvölkern Angst. 
Nur sechs Jahre nach seinem Machtan-
tritt überzog er die Welt erneut mit einem 
so verheerenden Krieg, der Millionen 
sinnloser Opfer forderte. 
Nach 12 jähriger Herrschaft stand 
Deutschland vor einem unbeschreib-
lichen Chaos. Es war nur noch ein Trüm-
merhaufen. Die Überlebeden glaubten 
wiederum nicht mehr an eine Zukunft. 
Und der einst großsprecheriche „Ver/
Führer“ hatte sich selbst feige aus dem 

Leben geschlichen. Was hatte man uns in 
der Schule lernen lassen:         
„Gebet eines Nationalsozialisten

Herr, in dieser großen Stunde,
flehen wir aus Herzensgrunde:
Segne uns‘res Führers Tat!
Segne seine neue Saat!
Herr, erhöre uns‘rer Seele Schreien,
woll‘ uns aus der Not befreien!
Laß schaffen für die Erben
ein neues Reich aus diesen Scherben!“   

In nur 12 Jahren hatte er Deutschland 
zu einem so gewaltigen Scherbenhaufen 
gemacht, dass es nicht wiederzuerken-
nen war!   

©  Siegfried Walther, 1/2015
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther.                  

„Kleine Ortschronik in alten Ansichten“
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
„Hitlers Machtantritt vor 82 Jahren“

Das Wetter-Jahr 2014 an der Klimastation Rodewisch
(Fortsetzung)

Monatsübersicht
Januar: Monatsmittel der Temperatur 1,6 Grad (+2,8 Grad), Sonnenstunden 47 (79%), 
Niederschlag 26,8 l/m2 (52%), höchste Tagessumme 10,4 l am 14.1., kein Niederschlag 
an 7 Tagen. Eine Schneedecke von 1 cm und mehr an 10 Tagen (-10,7), höchste am 
26./27.1. mit 8 cm. Frosttage (unter 0 Grad) 16 (-6,4), Bodenfrosttage 21 (-3,6), Eistage 
(ganztägig unter 0 Grad) 4 (-5,8), kalte Tage (unter -10 Grad) keiner (-5,8).
Februar: Monatsmittel 3,8 Grad (+4,1), Sonnenstunden 92 (118%), 10,1 h am 24.2., 
ohne Sonne 5 Tage. Niederschlag nur 7,6 l/m2 (16%), nur 2,4 l am 15.2., keiner an 14 
Tagen. Schneedecke an 3 Tagen (-14,5), 4 cm am 1.2., Frosttage 10 (-10), Bodenfrost-
tage 21 (-1,2), Eistage keiner (-7,1), kalte Tage keiner (-4,2).
März: Monatsmittel 5,9 Grad (+3,1), Sonnenstunden 158 (159%), 10,8 h am 30.3., 
keine an 3 Tagen. Niederschlag 20,9 l/m2 (37%), 5,4 l am 15.3., keiner an 17 Tagen. 
Keine Schneedecke (-10,4), Frosttage 15 (+0,2), Bodenfrosttage 20 (+0,4), keine Eis- 
und kalte Tage.
April: Monatsmittel 10,2 Grad (+3,6), Sonnenstunden 157 (115%), 11,3 h am 
23.4.,ohne Sonne 1 Tag. Frosttage 2 (-6,4), Bodenfrosttage 2 (-10,6). Eis-, kalte und 
Schneedeckentage keine. Letzter Schneefall am 18.4.
Mai: Monatsmittel 11,5 Grad (-0,4), Sonnenstunden 171 (88%), 11,3 Stunden am 
22.5., ohne Sonne 7 Tage. Niederschlag 161,9 l/m2 (231%), 56,3 l am 27.5., ergiebiger 
Niederschlag (10 l und mehr) 5 Tage, kein Niederschlag an 9 Tagen. Sommertage (25 
Grad und mehr) 2 (+0,1), Frosttage 1 (+0,1), Bodenfrosttage 2 (-0,7), keine Schnee-
decke.
Juni: Monatsmittel 15,7 Grad (+0,9), Sonnenstunden 220 (130%), an allen Tagen Son-
ne, 15,5 h am 6.6., Niederschlag 44,4 l/m2 (49%), 11,4 l am 25.6., keiner an 16 Tagen. 
Sommertage 6 (+1,1), heiße Tage (30 Grad und mehr) 3 (+2,4).
Juli: Monatsmittel 18,9 Grad (+2,2), Sonnenstunden 238 (126%), 15,1 h am 3.7., kein 
Sonnenschein 2 Tage. Niederschlag 161,4 l/m2 (177%), höchste Tagessumme (des Jah-
res) mit 71,1 l am 8.7., kein Niederschlag an 14 Tagen, Sommertage 16 (+7,2), heiße 
Tage 2 (+0,3), Gewittertage 9.
August: Monatsmittel 15,7 Grad (-0,5), 28,6 Grad am 2.8., Sonnenstunden 170 (87%), 
kein Sonnenschein an 2 Tagen. Niederschlag 61,2 l/m2 (70%), 9,3 l am 26.8., keiner 
an 12 Tagen.
September: Monatsmittel 13,9 Grad (+1,4), 25,3 Grad am 7.9., Sonnenstunden 
105 (77%), 9,5 h am 29.9., kein Sonnenschein an 7 Tagen. Niederschlag 147,8 l/m2 
(238%), 30,4 l am 11.9., keiner an 13 Tagen.
Oktober: Monatsmittel 11,3 Grad (+3,0), 24,3 Grad am 9.10., Sonnenstunden 114 
(101%), 10 h am 19.10., ohne Sonne 5 Tage. Niederschlag 67,1 l/m2 (122%), 42,3 l am 
22.10., erster Schneefall am 22.10., erster Frost.
November: Monatsmittel 5,3 Grad (+2,1), 18,3 Grad am 1.11., Sonnenstunden 91 
(155%), 7,5 h am 1.11., ohne Sonne 8 Tage. Niederschlag nur 12,4 l/m2 (21%), 5,7 l am 
5.11., keiner an 19 Tagen. Frosttage 7 (-5,1), Bodenfrosttage 13 (-2,8)
Dezember: Monatsmittel 1,5 Grad (+1,5), 11,5 Grad am 19.12., Tiefsttemperatur -9,4 
Grad am 28.12., Sonnenstunden 15 (33%), 6,5 h am 9.12., keine an 18 Tagen. Nieder-
schlag 64,6 l (99%), 7,4 l am 30.12., keiner an 5 Tagen. Schneedeckentage 8 (-8,1), 20 
cm am 31.12., Frosttage 14 (-6,8), Bodenfrosttage 17 (-5,6), Eistage 6 (-2), kalte Tage 
keiner. Am 11. Dezember gab es ein Gewitter. 

Klimastation Rodewisch, Wetterfrosch Harald Hutschreuther

Nach der tollen Resonanz 2011 rollt am 
Samstag, dem 16. Mai wieder die IFA-
Tour durch die Stadt.  In der Mittagszeit 
machen die Fahrzeuge an der Kontroll-
stelle Station. Somit haben die Besucher 
Zeit, die Fahrzeuge näher in Augenschein 
zu nehmen. Vom SR1 und MZ-ES über 
Trabant und Moskwitsch bis zum ROBUR 

und großen Tatra-LKW rollen jahrzehnte 
alte Erinnerungen durch die Straßen. 
Für heutige Kinder kaum vorstellbar, 
mit welchen Fahrzeugen der Weg zur 
Arbeit oder die Fahrt in den Urlaub be-
wältigt wurde. Und - der unvergessliche 
Duft, der uns tagein-tagaus begleitete, 
weht wieder einmal über dem Zentrum 

Die IFA-Oldtimer kommen wieder
von Rodewisch. Viele dieser Fahrzeuge 
werden wieder durch den fachkundigen 
Moderator Jürgen Lisse aus Schwarzen-
berg vorgestellt. Voraussichtlich wird es 
im Konvoi oder separat Oldtimer-Omni-
bus-Mitfahrten geben. Eine kleine Oldti-
merschau von Fahrzeugen, die nicht an 
der Tour teilnehmen, komplettiert diesen 
Höhepunkt. Für das leibliche Wohl sor-

gen in dieser Mittagszeit Gastronomen 
und Händler der Stadt. Weiterhin werden 
die Geschäfte in der Innenstadt geöffnet 
haben. Halten Sie sich diesen Tag frei. Es 
wird wieder ein besonderes Erlebnis für 
die ganze Familie. Vor allem dann, wenn 
Omas oder Opas den Enkelkindern voller 
Begeisterung beschreiben können, wie 
das alles damals war.     


